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Wichtiger, erster Saison-Sieg für Wängi. 

Alle guten Dinge sind Drei! Nach den ersten zwei punktlosen Spielen gelang unserem Fanionteam 

das erste Dreipunkte-Spiel im lokalen Derby auf der Grosswis. Das schwache, spielerische 

Auftreten der Münchwiler wurde mit gekonnten, offensiven Spielkombinationen beherrscht. Ein 

wichtiger Moral-Sieg für die noch junge Saison. 

31. August 2024, FC Wängi – FC Münchwilen 3:1 (2:0) – Stadion Grosswis mit 220 Zuschauern 

Bericht von Fabbio Rasera 

Bei hohen sommerlichen Temperaturen und perfekter Kulisse trafen die Wängener auf das ebenfalls 

noch punktlose Münchwilen auf der Grosswis zum Derby.  

In der Startphase beschränkte sich das Spiel auf ein gegenseitiges Abtasten ohne nennenswerte 

Aktionen. Die erste Torchance bot sich dem Münchwiler Stürmer Davis – sein Weitschuss verfehlte 

nur knapp das Revier von Rusch. Im direkten Gegenzug traf Burgermeister die linke Torumrandung 

von Specchia. Hiermit war das Derby lanciert. Es dauerte lediglich 12 Minuten bis Wängi zum 

verdienten Führungstreffer kam. Auf der linken Seite lancierte De Rosa den Wirbelwind, Gianluca 

Tedesco, dessen schöne Hereingabe Schneider einschieben konnte. In der 24. Minute passte 

Schneider rechts auf De Rosa – sein Abschluss aus guter Position verfehlte das Torspektrum. Er hatte 

aber hiermit schon mal das Ziel ins Visier genommen. Kurz darauf hatte De Rosa sein Visier justiert 

und durfte sich zum Torschütze feiern lassen. Aus ähnlicher Position, wie kurz davor, behielt er die 

Ruhe und schlenzte den Ball, effektvoll und im perfekten Bogen, ins Tor – unerreichbar für Specchia. 

Das Wängi-Team war sehr engagiert und zeigte viele gute Spielzüge mit schönen Zuspielen in die 

jeweilige Gasse. Ebenfalls erwähnenswert war, dass zu dieser Spielzeit bereits zwei Tore, wegen 

streitbarem Offside, den Wängern aberkannt wurden. Wängi dominierte diese Spielphase mit 70%-

igem Ballbesitz. Die Münchwiler kamen zu keiner nennenswerten Torchance mehr. 

Kurz nach Wiederanpfiff waren es wieder die Wängener, die zu einer grossen Torchance kamen. Auf 

Zuspiel von Schneider verfehlte Gianluca Tedesco mit einer Direktabnahme das Tor. In der letzten 

halben Stunde gewährte der Staff vielen, jungen Talenten die Einsatzmöglichkeit – was sehr 

lobenswert war. Als erster neuer Spieler kam der junge Kattwinkel zum Einsatz. Dieser war sogleich 

massvoll am dritten Treffer beteiligt. Auf der rechten Aussenseite befreite sich Kattwinkel gekonnt 

vom Gegner und flankte zur Mitte, wo Schneider per wuchtigem Kopfball realisierte. Danach flachte 

die Derby-Euphorie ab. Münchwilen versuchte mit unfairer und grenzwertiger Spielhärte sich vom 

eigenen Frust zu befreien, was bei den Zuschauern und Anhängern nicht gut ankam. Der Wängener 

Staff nutzte die Gunst der Stunde und gab den verfügbaren, jungen Talenten die Chance sich zu 

präsentieren. Dadurch kam wieder mehr Dynamik ins Spiel. In der 90. Minute gelang Münchwilen 

durch Pozhari die Resultatkosmetik, zum Schlussresultat von 3:1.  
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Fazit: Wängi nutzte im dritten Spiel die Gunst der Stunde und gewann das Derby gegen den eher 

schwachen Gegner aus Münchwilen. Die Brüder Tedesco zeigten wieder einmal ihr Können auf dem 

ganzen Spielfeld. Gianluca als unermüdlicher Stürmer und Massimo als defensiver Fels in der 

Brandung, der jede brenzlige Situation bereinigte. Es bleibt zu hoffen, dass diese Moral-Spritze das 

Selbstvertrauen stärken wird, um den erhofften Weg zur Tabellenspitze zu ebnen.   

Link: Ostschweizer Fussballverband - Match center (ofv.swiss) 

https://matchcenter.ofv.swiss/default.aspx?oid=9&lng=1&v=1800&t=40697&sg=&ls=&tg=4001293

